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Informationen über Weißen Ring
Worpswede. Der Weiße Ring Osterholz hat
sich beim Hüttenbuscher Ortsverein im So-
zialverband Deutschland (SoVD) Hütten-
busch vorgestellt. Der Außenstellenleiter
Georg Maas berichtete über die Gründung
derOrganisation, die sich derOpfer vonKri-
minalität annimmt. TV-Ermittler Eduard
Zimmermann hob den ehrenamtlich und
bundesweit arbeitendenVerein 1976 aus der
Taufe.Durch intensiveÖffentlichkeitsarbeit,
auch im Bundestag, habe die Stellung der
Opfer verbessert werden können, so Maas.
Meilensteine seien die Schaffung des Op-
fer-Entschädigungsgesetzes (OEG) und
jüngst die Strafbarkeit des Stalkings nach §
238 StGB. Die Osterholzer Außenstelle hat
zehn ausgebildete ehrenamtlicheMitarbei-
ter. Sie suchen die Kriminalitätsopfer auf
Wunsch zu Hause auf. Kernpunkt ist der
menschlicheBeistand für dasOpfer, dasZu-
hören und die gemeinsame Verarbeitung
des Geschehens. Die Hilfe zur Selbsthilfe
hat hohe Bedeutung bei den Gesprächen.
Es werden aber auch kostenlose Erstbera-
tungbei einemAnwalt oder bei einemTrau-
matologen angeboten. Unterstützung gibt
es bei Behördengängen sowie Begleitung
zu Gerichtsterminen. Auch eine finanzielle
Hilfe kann in bestimmten Fällen sehr kurz-
fristig geleistet werden. Der Weiße Ring
unterhält laut Maas ein dichtes Netzwerk
imLandkreisOsterholz undversuchedamit,
alle demOpfer zustehendenRechte zukom-
men zu lassen. Besonders enge Kontakte
würden zur Polizei gehalten, damit das Op-
fer von dort einen Hinweis auf die Hilfeein-
richtung erfährt.
Im Verlauf des Vortrags kamen Zwi-

schenfragen besonders zum Thema Ein-
bruch. Georg Maas empfahl, im Einzelfall
eine kostenlose Beratung bei der Polizei-
prävention in Anspruch zu nehmen: „Die
Traumatisierung des Einbruchsopfers wird
oftmals unterschätzt. Es wird niemals eine
völlige Sicherheit vor Einbruch geben, aber
gewisse Schutzstandards sollten beachtet
werden. Der beste Schutz ist eine gute
Nachbarschaft. Die meisten Taten werden
tagsüber begangen. Der Täter will in we-
nigen Minuten ans Ziel kommen, ansons-
ten bricht er die Tat ab und geht zumnächs-
ten Objekt.“
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